
Medienberichte über die Clownvisite bei den Kindern von 

Teschernobyl vom Montag 4. September 2016 

 

Brig-Glis: Glänzende und lachende Kinderaugen 

 

Clownin Susi besuchte die Kinder der Stiftung Hoffnung für Tschernobyl und brachte viel Freude mit. 

Quelle: zvg 

Am Montag überraschte Clownin Susi die Kinder aus Tschernobyl, 

welche während drei Wochen im Oberwallis weilen. Die Jugendlichen 

empfingen sie mit offenen Armen. 

07.09.2016, 19:24 

Die Herzen lachten. Die 21 Kinder, welche der Einladung des Vereins Hoffnung für 
Kinder von Tschernobyl im Oberwallis folgten, erhielten am Montag einen 
aussergewöhnlichen Besuch. Im Pfarreizentrum von Brig-Glis kamen die 
Jugendlichen in den Genuss der Visite von Clownin Susi, welche sie sogar auf 
Russisch zu bergüssen vermochte, schreibt der Verein Clownvisite in einer 
Mitteilung. 

Clownin Susi weilte zusammen mit dem weltberühmten Arzt, Friedensaktivist und 
Clown Patch Adams schon mehrmals in Russland und besuchte dort Kinder in 
Spitälern wie auch in Behinderten- und Waisenhäusern um ihnen Freude und 
Hoffnung zu schenken. Im Oberwallis ist sie für den Verein Clownvisite im Einsatz 
und besucht regelmässig kranke Kinder auf der Kinderabteilung im Spitalstandort 
Visp./ 
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CLOWNVISITE | Bei den Kindern von Tschernobyl 

Da lachte das Herz 

 

 
Clownin Susi berührte mit ihrer Clownvisite die Herzen der 21 Kinder aus Tschernobyl, 

welche für drei Wochen im Oberwallis zu Gast sind. 

Foto: zvg  
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Am Montag bekamen die 21 Kinder, welche auf Einladung des Vereins «Hoffnung für 

Kinder von Tschernobyl im Oberwallis» während drei Wochen in der Region weilen, 

Besuch einer Clownin.  

Erwartungsvoll und neugierig empfingen die Kinder Clownin Susi im Pfarreizentrum 

in Brig-Glis und waren überrascht, als diese sie auf Russisch begrüsste. Schnell liessen 

sie sich von ihrer Fröhlichkeit und Spiellust anstecken. Bald wurde gezaubert, gespielt 

und gesungen, gelacht und gestaunt. Auch die drei anwesenden Begleitpersonen und 

die Präsidentin des Vereins, Rosmarie Bumann Broger, genossen die Clownvisite. 

Clownin Susi weilte zusammen mit dem weltberühmten Arzt, Friedens-Aktivist und 

Clown Patch Adams schon mehrmals in Russland und besuchte dort Kinder in 

Spitälern und Behinderten- und Waisenhäusern, um ihnen Freude und Hoffnung zu 

schenken. Im Oberwallis ist sie für den Verein Clownvisite im Einsatz und besucht 

regelmässig kranke Kinder auf der Kinderabteilung im Spitalstandort Visp. 
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